
Amt Temnitz

– Gemeinde Temnitzquell –

Ergebnisprotokoll zu der

4. Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Temnitzquell im Jahr 2023

am 18. September 2023 im Dorfgemeinschaftshaus Rägelin, Neuruppiner Straße 32

Beginn:  19:00 Uhr Ende:  20:20 Uhr

Anwesenheit

1. Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter

• Helmut Braun
• Ulf Gentikow
• Harri Graf
• Marianne Kramer
• Petra Ludwig
• Bernd Müller

• Tino Schulze-Brandies
• Henrik Stamer
• Gabriela Wäbersky

2. Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Amtes Temnitz

• Amtsdirektor: Thomas Kresse • Protokollführerin: Carolin Wagnitz

3. Gäste

• Hannes Hobbitz, E.DIS Netz GmbH • Einwohnerinnen und Einwohner der Gemeinde

Abwesenheit

Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter

• Laureen Rieck - entschuldigt • Rüdiger Rogge
  
Tagesordnung

I. Öffentlicher Teil

1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

2. Feststellung der Tagesordnung

3. Entscheidung  gemäß  §  42  Abs.  3  Satz  2  BbgKVerf  über  eventuelle  Einwendungen  gegen  die
Niederschrift über den öffentlichen Teil der letzten Sitzung (05.06.2023)

4. Bericht des Amtsdirektors

5. Informationen des ehrenamtlichen Bürgermeisters

6. Einwohnerfragestunde

Amt Temnitz                                                        Wir sind für Sie da:
Bergstraße 2 Dienstag 8 Uhr bis 12 Uhr, 13 Uhr bis 18 Uhr
16818 Walsleben                               Donnerstag 8 Uhr bis 12 Uhr, 13 Uhr bis 16 Uhr
Telefon 033920 675-0              Freitag 8 Uhr bis 12 Uhr



 

7. Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung

8. Schließung der Sitzung (öffentlicher Teil)

 

II. Nicht öffentlicher Teil

9. Eröffnung der Sitzung (nicht öffentlicher Teil)

10. Entscheidung  gemäß  §  42  Abs.  3  Satz  2  BbgKVerf  über  eventuelle  Einwendungen  gegen  die
Niederschrift über den nicht öffentlichen Teil der letzten Sitzung (05.06.2023)

11. Bericht des Amtsdirektors

12. Informationen des ehrenamtlichen Bürgermeisters

13. 12/2023 Abschluss eines Konzessionsvertrages für das Versorgungsnetz Gas (Wegenutzungsvertrag)
nach dem Energiewirtschaftsgesetz (EnWG)

14. 13/2023 Grundstücksangelegenheit in der Gemarkung Rägelin, Flur 4, Flurstücke 651 und 652

15. 14/2023 Vermögenszuordnung von 4 Flurstücken in der Gemarkung Rägelin

16. Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung

17. Schließung der Sitzung
  
Ergebnisse

I. Öffentlicher Teil

1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

Herr  Müller  begrüßt  die  Anwesenden  und  stellt  fest,  dass  die  Gemeindevertretung  mit  9
stimmberechtigten Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter beschlussfähig ist.

2. Feststellung der Tagesordnung

Die Tagesordnung wird in vorliegender Form anerkannt.

Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

9 9 0 0 0

3. Entscheidung  gemäß  §  42  Abs.  3  Satz  2  BbgKVerf  über  eventuelle  Einwendungen  gegen  die
Niederschrift über den öffentlichen Teil der letzten Sitzung (05.06.2023)

Es gibt keine Einwendungen gegen die Niederschrift über den öffentlichen Teil der letzten Sitzung am
05.06.2023.

Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

9 9 0 0 0
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4. Bericht des Amtsdirektors

• Ein Mieter beantrage, dass ein Sandkasten auf dem Hof am Wohnblock in Rägelin, Neuruppiner
Str. 24 – 27 durch das Amt Temnitz aufgestellt werde, so dass die Kinder die Möglichkeit auch
zum Spielen hätten.

• Eine Mieterversammlung zum Thema Hundehaltung und Müllentsorgung fände am 10.10.2023
um 16.00 Uhr am Wohnblock in Rägelin statt.

• Update:  Zusammenarbeit  Netzeband  Kultur:  Das  regelmäßige  Treffen  mit  Vertretern  des
Fördervereins Temnitzkirche e. V. fände am 11.10.2023 um 9.00 Uhr in der ehemaligen FFw in
Netzeband statt.

• Update: Windprojekt:
Geplant  sei  der  Bau  von  9  Windkraftanlagen.  Die  Genehmigungsbehörde  sei  das
Landesumweltamt.  Derzeit  würden  die  Anforderungen  der  Unteren  Naturschutzbehörde
abgearbeitet.  Herr  von Jainzen führe in der kommenden Woche weitere Gespräche mit  der
Oberförsterei  (Waldausgleich).  Die  Genehmigung würde möglicherweise noch im Jahr  2023
erteilt. Nach Genehmigung durch das Landesumweltamt wäre die Gemeinde Temnitzquell dann
wieder am Bauantragsverfahren beteiligt. Die Bauantragstellung erfolge an den Landkreis OPR.

• Update: PV-Anlage:
Aktueller Verfahrensstand B-Plan: Die frühzeitige Beteiligunsphase sei abgeschlossen. Derzeit
würden die Erkenntnisse abgewogen. Das Umweltbüro in Erkner arbeite die Stellungsnahmen
der  Untereren  Naturschutzbehörde  (Landkreis  OPR)  ab.  Wenn  keine  weiteren  Hindernisse
hinzu  kämen,  würde  zum  nächsten  Sitzungstermin  (06.11.2023)  der  Entwurfs-  und
Auslegungsbeschluss vorgelegt. Ein Monat nach Veröffentlichung im Amtsblatt könne dann der
Satzungsbeschluss gefasst werden. Anvisiert sei das 2. Quartal 2024. Dann gäbe es Baurecht.
Die Betreibergesellschaft befände sich gerade in Gründung. Es sei darauf zu achten, dass die
Bürger mit Hauptwohnsitz in der Gemeinde Temnitquell am Jahresende die vereinbarten 6 ct/
pro  kw/h  per  Antragsverfahren  erstattet  bekämen.  Etwaige  Erschließungsverträge  bzw.
Pachtverträge müssten noch abgeschlossen werden.

5. Informationen des ehrenamtlichen Bürgermeisters

• Das Heidefest in Pfalzheim sei ein großer Erfolg gewesen. Die Bürger seien sehr zufrieden
gewesen. Nächstes Jahr sei der 15. Jahrestag der freien Heide.

• Das traditionelle Katerbower Erntefest mit Fackelumzug sei ein Erfolg gewesen.
• Beim  Heidelauf  seien  230  Läufer  angetreten.  Die  Heide  käme  bei  den  Besuchern  und

Teilnehmern  des  Heidelaufes  sehr  gut  an.  Sie  sei  ein  großer  Pluspunkt  für  die  Gemeinde
Temnitzquell.

• Das Programm der langen Nacht des Theaters sei beeindruckend gewesen.
• Die  Erlöse  aus  der  Wetteinlösung  durch  den  Bürgermeister  Bernd  Müller  würden  zur

Organisation  eines  gemeinsamen  Sportfestes  der  Grundschulen  Walsleben  und  Wildberg
verwendet.

• Das Toilettenhäuschen in Netzeband sei mutwillig zerstört worden. 
• Der  Feuerwehr  sei  zu  danken,  dass  bei  dem  Brand  in  Rägelin  keine  größeren  Schäden

entstanden wären. 
• Diebstähle, wie zum Beispiel die Dachrinnen des DGH Rägelin, nähmen überhand. 
• Herr Müller beglückwünscht die Landfrauen Rägelin für Ihre Auszeichnung in Sewekow durch

den Landrat Ralf Reinhardt.
• Am  15.12.2023  fände  die  Wetteinlösung  Weihnachtssingen  aus  der  Wette  zwischen  dem
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Amtsdirektor  Herrn  Kresse und dem Bürgermeister  der Gemeinde Temnitzquell  am DGH in
Rägelin statt.

6. Einwohnerfragestunde

• Die Vereinsförderung in Form von finanzieller Unterstützung durch die Gemeinde Temnitzquell
wurde  angefragt.  Der  Bürgermeister  Bernd  Müller  erklärte,  dass  dies  vorab  nichtöffentlich
besprochen und abgestimmt werde. Eine Entscheidung hierzu würde heute nicht getroffen. 

• Der Austausch der Straßenbeleuchtung in Netzeband (Umrüstung auf LED) wurde angefragt.
Herr Graf erklärte, dass bereits eine Seite auf LED umgestellt sei und die 2. Seite später folge.
Herr  Müller  erklärte  zudem,  dass  die  Straßenbeleuchtung  im  ganzen  Ortsteil  Netzeband
ausgetauscht würde.

• Anfrage  zur  Pflege  der  Quelle:  Herr  Müller  erklärte,  eine  Pflege  durch  Dritte  sei  nicht
vorgesehen.

• Eine Bürgerin stellt  fest, dass im Zuge des Ausbaus der R6-Bahnstrecke mit Sperrungen zu
rechnen  sei  und  regt  an,  dass  ein  Schreiben  an  den  Landkreis  OPR  zur  Klärung  des
Ersatzverkehrs  sinnvoll  wäre.  In  diesem  Zusammenhang  bittet  die  Bürgerin  auch  um
Überprüfung,  ob  die  Bahn  den  Haltepunkt  in  Netzeband  von  derzeit  Zweistundentakt  auf
Einstundentakt ausweiten könne.

• Eine Bürgerin bittet um Tempolimit 130 km/h auf der BAB 24. Es käme vermehrt zu Unfällen und
damit  zu Staus.  Die  Ausweichstrecke  durch die  Gemeinde Temnitzquell  würde vermehrt  im
erheblichen Maße durch PKW und LKW genutzt. Die Gemeindevertreter und der Bürgermeister
fügten  an,  dies  führe  auch  zu  Lärmbelästigung  und  Staus  innerhalb  der  Ortschaften.  Herr
Kresse erklärte, dass bereits eine Verkehrsschau geplant sei und ist zuversichtlich, dass noch in
diesem Jahr mit einem positiven Ergebnis zu rechnen sei.

• Weiterhin bittet die Bürgerin um Überprüfung, ob nicht ein genereller Lärmschutz in Form von
Lärmschutzwänden an der BAB 24 möglich sei.

• Mehrere  Bürger  aus  dem  Ortsteil  Katerbow  beklagen  erhebliche  Probleme  mit  einer
ortsansässigen Holzfirma. Es käme zu massiven Lärm- und Abgasbelästigungen. Fenster, der in
der Nachbarschaft befindlichen Häuser, könnten nicht mehr geöffnet werden. Die Nutzung der
eigenen Grundstücke im Außenbereich wäre durch die Lärm- und Abgasbelästigung kaum mehr
möglich. Die Belästigung fände auch samstags bis 20:00 Uhr statt. Gesprächsversuche durch
die Anwohner mit der Firma wären ergebnislos verlaufen. Auch Versuche durch Herrn Müller
eine positive  Einigung zu erzielen,  wären gescheitert.  Das Amt  Temnitz  solle  die  rechtliche
Überprüfung  der  Situation  mit  der  Holzfirma  vornehmen  (Gewerberecht,  Baurecht,
Ordnungsrecht, Umweltrecht). Die Anwohner befürchten auch, dass die Straße L18 durch den
Firmenfuhrpark und die ständigen An- und Abfahrten der LKW Schaden nehmen könne. Herr
Kresse  erklärt,  dass  die  Fortführung  des  bereits  begonnenen  Lärmprotokolls  durch  die
Anwohner sinnvoll sei.

7. Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung

• Frau  Wäbersky  fragt  nach  dem Bearbeitungsstand  der  Umrüstung  der  Straßenbeleuchtung
(LED) in Rägelin. Viele Lampen wären bereits defekt. Herr Graf erklärte, nach Beendigung der
Umrüstung in Netzeband erfolge die Umrüstung in Rägelin. Herr Schulze-Brandies bittet zudem,
um Überprüfung des vertraglich abgeschlossenen zeitlichen Ablaufplanes zum Umrüstung der
Straßenbeleuchtung auf LED.

• Frau Wäbersky fragt nach dem Bearbeitungsstand zum Spiegel für die Siedlung in Rägelin.
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Laut Auskunft von Herrn Kresse sei die Beschaffung des Spiegels durch Frau M.-E. Behnke in
Arbeit.

• Frau Wäbersky fragt an, wer für den Heideturm und den Platz drumherum zuständig sei. Durch
Vandalismus sähe es dort furchtbar aus. Lt. Auskunft von Herrn Kresse läge die Zuständigkeit
bei der Stadt Neuruppin.

8. Schließung der Sitzung (öffentlicher Teil)

Der öffentliche Teil der Sitzung endet um 19:48 Uhr.

   

II. Nicht öffentlicher Teil

9. Eröffnung der Sitzung (nicht öffentlicher Teil)

Der nicht öffentliche Teil der Sitzung beginnt um 19:50 Uhr.

10. Entscheidung  gemäß  §  42  Abs.  3  Satz  2  BbgKVerf  über  eventuelle  Einwendungen  gegen  die
Niederschrift über den nicht öffentlichen Teil der letzten Sitzung (05.06.2023)

Es gibt keine Einwendungen gegen die Niederschrift über den nicht öffentlichen Teil der letzten Sitzung
am 05.06.2023.

11. Bericht des Amtsdirektors

Herr Kresse macht Ausführungen.

12. Informationen des ehrenamtlichen Bürgermeisters

Herr Müller macht Ausführungen.

13. 12/2023 Abschluss eines Konzessionsvertrages für das Versorgungsnetz Gas (Wegenutzungsvertrag)
nach dem Energiewirtschaftsgesetz (EnWG)

Beschluss:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Temnitzquell nimmt das Angebot von der E.DIS Netz GmbH an
und beauftragt den Amtsdirektor des Amtes Temnitz mit dem Abschluss Konzessionsvertrages für das
Versorgungsnetz  Gas (Wegenutzungsvertrag)  nach dem Energiewirtschaftsgesetz  (EnWG) für  einen
Zeitraum von 20 Jahren.

14. 13/2023 Grundstücksangelegenheit in der Gemarkung Rägelin, Flur 4, Flurstücke 651 und 652

Beschluss:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Temnitzquell lehnt die Veräußerung der Flurstücke 651 und 652
der Flur 4 ab. 

15. 14/2023 Vermögenszuordnung von 4 Flurstücken in der Gemarkung Rägelin

Beschluss:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Temnitzquell nimmt den Sachverhalt zur Kenntnis. 

16. Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung

17. Schließung der Sitzung

Die nächste Gemeindevertretersitzung fände am 06.11.2023 statt.

Die Sitzung endet um 20:20 Uhr.
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Temnitzquell, Ortsteil Rägelin, Walsleben,

23.10.2023 22.09.2023

gez. gez.

Bernd Müller
Ehrenamtlicher Bürgermeister und 
Vorsitzender der Gemeindevertretung

Carolin Wagnitz
Protokollführerin

Seite 6


